
Intelligenz Nl»tt mr NaibMer Neitnng
^ - 12».

Wienstag den 6. Getsber 1835

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1^05. (2) N r . 12968. V I .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Bczivks-Verwal-
tung kaibacd wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzchrungssteuer von
den nachbenannten Steuerobjecten in den un-
ten angeführienGteuergememdenaufdas Ver,
waltungöjahr ^636, oderauch unter Vorbe-
halt der wechselsemgkn Vertragsaufkündigung,
vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf d<e
Dauer der weiteren Verwaltungsjahce verstei-

gerungsweise in Pacht ausgeboten, und die
dießfälllge mündliche Versteigerung, bei welcher
ouch die nach den t). Gubermal»Eurrendcnvom
26. Juni i83ä/ Z.9795^l52Z, ^ten Absatz, und
29. Ma i i 3 ) 5 , Z. 11909^2610, verfaßten ur.d
Mlt dem Vadwm belegten schriftlichen Offer,
te überreicht werden können , wenn es die
Pachtluftigen nicht vorziehen, solche schon vor
dem Tage der mündlichen Versteigerung dem
k. k. Verzehrungs- Steuer , Eomnnssariale m
Krainburg zu übergeben, an den nachbenann-
ten Tagen urd Orten werde abgehalten welder.:

Auerufspreis für

Bei
3ü°»ie Im ^ « „ ^ W^W.w-

<_, . . ^ ^ ° " gclst'ge Maisch.̂ am, Fltlsch
hauptgemeinde lbeznke , ^ , .̂ Getränke d̂stmost

loollchen
tt- l kr. ft. j ss. " f i T ' f t l .

^ — ^ ^ ^ ^ « ^ , ^ .

Neumarktl ^ L 10. October ß Vczirkso- ^ ß
, Kreuz Neumarktl i 6 ) 5 Vor mit- g l i c h e n 3004 - , : 5 6 8 -

Kaper 1 8 tags Z Neumarktl! l̂  ^

Den zehnten Theil dieser Ausrilfspreise
haben die mündlichen Llcitanten vor der Ver-
fteigeruna als Vadmm zu erlegen; die schr,ft,

..lichen Offerte aber würden, wenn sie nlcht
mit dem 10 procentigen Vadium belegt sind,
unberücksichtiget blnben müssen. — Uebrigens

können die sämmtlichen Pachtbedinßnisse scwohl
bei dieser Eameral- Bkzirks - Verwaltung , als
bei den unterstehenden k. k. Vcrzehrunßssieuer«
Eommlssar»aten eingesehen werden. — K. K.
Cameras« Bezirks-Verwaltung ialbach am Zc>i
September ,g I5 .

Z. l/wä- (2) . ' N / . 11659. I V .
K u n d m a c h n °y g.

Von dcr k. k. Camera!-Bezirks-Verwal-
tung Laibach wird zur allgemcmen Kenntniß
gebracht, dsß in Folge Decrets der wohllobli-
lben k. k. illprischen Cam?ral»Gcfäll?wLandes-
Verwaltung vom 2. Juni l. I ^ Z. 8053^,556
^ - ^ . , das im Be^rke Gotlschee gelegene sor-
donshaus Nr . 7 zu Looge, am 20. October
A ) 5 Vormittags, bei der löblichen Beznks-
^vrlgkeu ln Gottschee, im Versteiaerungslre-
a^ werde veräußert werden — Diesis Haus

besscht aus einem Erdgeschosse, von S t i i n
aufgeführt, mit Gch?n?cln elnq.'deckt, und
enthalt zwei kleine nut Kachelöfm versehene
Z,mmer, eine Küche, im Vorhause mit K',<
gelpstaster und einem Rauchfar g. — Auck b,,
finden sich bei diesem Gebäude eme unbcschla,
gene Feuerleiter, zwei alte Wasscrrcimcr ron
Stroh und eine alte blechte Laterne. — Der
Flscalpreis wird für dleses Aerarial.Gebäudc,
auf dem wcder eine Steuer noch cine andere
Lass haftet, mit Inbegr,ff der acnanntcn R l -
quisiten, mit 7ofi. 17 fr. M M « bcstimmt,—
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Die dieser Versteigerung zum Grunde geleg-
ten Bedingrusse können m den gewöhnlichen
Nansstunden bei dieser Eamcral-Vej,rks-Ver,
wallung und der löblichen Bezirks» Obrigkeit
ln Gonschee elngcsehen werden. -» 3s werden
sofort D'cjemgen, welche das gedachte Haus
sammt Requisiten zu erstehen gedenken , e>nge<
laden, sich am bestimmten Tage Vormittags
bk, der löblichen Bezirks lObnglelt Gottschee
s'nzufinden, oder zu diesem Geschäfte gesetzlich
B«l)ollmächligle zu subssltuiren. — Laibach am
28. September l335.

Z. iZLg. ( ) ) 3^r. i5552j2507. ^ .
K u n d m a c h u n g .

Zu Folge hohen k. k. Hofkammer.Erlasses
vom 7. September l. I . , Zah l33 lä7 , w»rd
hlemlt der Concurs zur Besetzung oer, an der
ScaatSherrschaft Adelsberg neu cre,rten provl'
sor»schen Förflerstelle eröffnet. — Diejenigen,
welche um diese Stelle, nut wclcher ein jahrli«
cher Gehalt von 25o fl. E. M . , eln Quartler«
gelb mit jährlichen Host. und ein jährliches sechs
Klafter Vuchenscheltholj - Deputat, im Nelui»
lions,Antrage a 3 st. pr. Klafter verbunden
,si, anzusuchen gedenken, haben «hre Gesuche
längstens bls Ende October l. I . / im Wege
chrcr vorgesetzten Behörde bel der k. k. Came«
ral-Bezirks - Verwaltunq in Gör; zu überrei-
chen, und diese chre Gesuche mit den allfallii
gen Gtu0len^eugnlffen, mit dl>m Zeugnisse der
mtt gulen Fortaanqsclassen absolunten Forst,
n)lff,lischafl, mtt dem Zeugnisse über dle allen,
falls sich auch eiacn gemachten Kenntnisse der
Erziehung und Bewirthschaftung des Schiff,
kanholzes, mit chrem Taufscheine, chrcm M o ,
r^'lnacs- und «mem ävztl,chen Gesundhntszeug,
msse zu belegen, auch haben sie ihren ltdigen
oder oerhenatheten Stand, lhre Sprach^ennt«

' ntsse, ihre allenfalls geleistete Gtaüttd.en!?e und
Kenntnisse im Geschaftsstyl und im Rech«
nunghf'che auszuweisen, übrigens aber auch
zugleich anzugeben, ob sie mit den Beamten
des Vecwaltungsamtes der Staatshcrrschaft
Adelßberg ln einem, von dem Gesetze als An-
N^ungehlndirniß bezeichneten Grade verwandt
cder uerlchwägert seyen. — Von dcr k. k. illy«
rlschen Eamual-Gefallen-Verwaltung. Lal«
bach am 2H. September z335.

Z. iäö3?^(2) ' ^ ^
?i c i t a t i o n s « A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine» Ober-Commando ma-

6)et allgemein bekannt, daß am 19. October
,635, um cilf Uhr Vormittags, indem Saale
neben dem Haupt-Thor des k. k. Mar ine-Ar-

senals, die Lieferung von zwei Hundert fünf-
zig Tausend Pfund rohen Hanfes, zum Ge«
brauche der Marine versteigert, und an den
Bestbietenden überlassen werden wird.

Der einzuliefernde Han f , dessen Quan-
tum sich nach Umstanden bis auf Vierhundee
Tausend Pfund erstrecken könnte, muß von
der letzten Ernte und von auserlesener guter
Qualität seyn, und alle Eigenschaften in sich
vereinigen, welche ihn zur Erzeugung von
Tauen eignen. Auch ist in der Lieferung,
d»e zur Verfertigung von Tacket- und Seegel«
Garn erforderliche Quantität feineren Hanfes
einbegriffen.

Dle Versteigerung umfaßt abgesondert,
sowohl den Hanf aus dem Venetianischen-, als
aus dem Fervareser » Gebiet / und es bleibt
der höheren Behörde anheimgestellt, der am
meisten entsprechenden Gattung den Vorzug
zu geben. Als Neugeld müssen die Concur-
renten für jede Licitatlon 1000 st. C. M . baav
erlegen, und der Ersteher der Lieferung hat
alsdann den Contract durch ein Depot von
3oao st./ das auch in Scaatspapicren, unter
Veobachnmg der bestehenden Vorschriften, be-
stehen kann, sicher zu stellen.

Die Lieferungs-Bedingnisse sind in der,
bei den k k. Kreisamtern in K ra in , und dem
k. k. Militär-Commando in Laibach ersichtli-
che Licitanons,Anzeige, S . l / 5 2 , vom 2 0
August »335 enthalten.

Venedig am 6. September iL35-
Dcr Ober - Commandant der k. k. Mar ine:

H a m i l k a r Marquis P a u l u c c i /
Vize- Admiral.

Der Oberverwalter und öfonom.
Refernt des Arsenals:

I o h . F r a n z Edler u. Z a n e N i .

Z. 1409. (2)
P f e r d e , V e r k a u f s , A n z e i g e .

Künftigen Samstag den 10. October wer«
den be»6c)Ilück k. k. schwere und leichte Fuhr-
wesens » Pferde in Laibach , und eben so Men«
tags den 12. October d . ' I . , h'ei Ho Ztückder-
lel Pferde zu Neustadt!, VorMltcags uon 9
Uhr angefangen, un Llcitalionswege verkauf^

K. K. Fuhrwesens-Resvlcirunqs-Com-
mando. laib.tch am l . October 1855.

vermisch« Verlautbarungen.
Z. R4o2. (2) N l . 2605.

E d i c t .
Von dem t. s. BezictSgellchte der Umgebung

Laibachs wirb hiemit bekannt gemacht: ES se^üder
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Ansuchen der Vertraut» ssastelliz, 6e praeg. 27. A u .
gust l. I . . wegen aus dem Ultheile clclo 24. Fe^
druar i655 zu ersuchenden 90 ft. c. 5. c., dle ere«
cutive Feilbietung der» dem Valentin Kuschar von
Muzw gehöligen, zu ^ t . Mar t i n gelegenen, d«r
Pfalz Laibach »ul) Urb. Nr. »01 1̂ 2 dienstbaren,
gerichtlich auf 3 i3 ft. 55 l l . geschätzten ^ 4 Kauf«
rechlshub«, lann der auf 77 ft. 19 l l . dewcilhelen,
in MuztL befindlichen todten und lebenden Fahrnisse
gewiNiget, uno es seyen zu deren Vornahme drei
FtildietungStagfahungen, als: auf den 29. Octo-
ber, 2o. November und 25. December l. I . , je«
desmal Vormittags um 10 Uhr, in loco rei 5^0
mit dem Anhange anberaumt worden, daß die
Realität und die Fährnisse bei der «rsten und zwei.
ten Feildi«tung nur um oder über den Schäyungs-
rvelth, bci der dlitten aber aucd unter oemselden
hintangegeben werden; dann, bah jldtömahl mit
der Feilbietung der Fahrnisse in luco Hlu5>.L degon«
nen werden wird.

Die diehfälNgen Licitationsbedingnisse tonnen
täglick Hieramts eingesehen »reiden.

Laibach am 16. September ,655.

Z. ,407. (2) I . Nr . »2<>5.

O x r c u l i v e L i c i t a t i o n
der Michel Wiol'schen Drittelhube zu Retschitsch

bei Peldes.
VomBeznlsgerichte der Cameralherrfchaft Vel-

des wird hietmn betannt gemacht: EK seo uoer
Ansuchen deö Blas Terpinz von Kr^indurg. m cie
«recutive Fei l l i t lung der, dcm Z^ichael Wio l zu
Retschttsch gehülitzen, dem löbl. G>^e (^limschnsch
5ul» Nlb. Nr. ^2 dienssdaren, auf 109 ft. geschaßten
Drittclhube sammt An« und «>ugedöl, uno zweier
Kühe, >m Werthe pr. 27 ft. M . M . , wegen auS
dem willhschaflöämtlichen Vergleiche vom 9. Oc^
tob,r »602 schuldiger 209 st. 57 tr. c. 5. c. ge»
wiNiget. und hierzu dl t i FeildittungStagsahungen,
und zwar: die erste auf ten 2 l . October, die
zweite auf den 2». November und eie critle auf
den 2. . December »L55. je^erzclt B o ^ n t a g s um
,« Uhc ,m O l l . der R.alnät m't dem Ä.lsaye j«st.
gcscht wcrcen, ooh, wenn dnse Nealiläl und cie
zcrei Kühe bti der ersicn und zircuen FelMelungS-
Tags^un^ nichc üdci ooer um ten Schähunq^verth
an 9/lann gebracht werden sottte», selve b l̂ der
tr inen auch unter demselben hintatigegeben irerden
rrürden.

Dlese Realität empfiehlt sich vorzüglich für ei.
nen handwecser, und ts weiden h,ezu Kauflustige
mit dcm Btis^hs ein^claüen, daß jeder Licitanl
vor dem An^chc das »o 0^0 Ba t ium auf Adschlaq
des ?1ltistdolhe^ zu ellegen h,)be, ĉ e üd^gen Lici»
latiotisdeditianisse aber einstweilen in der Amts»
tänzle, ein^cfthen werken tonnen.

Bezitlsgericdt zu Veldes am 5. Septemb. :L55.

s- '092. ( I ) N l . 2076.
^ K d i c t.

. -tton dem Neziltsqcrichte der Herrschaft Reif-
"U w'rd b'cmit aH,,cmfin fund qcmacht: Os sei
aul llnsultln d«S Matd. Michitsch von Maasern,
,n ne «xecut,ve L«Ubi«tung d ^ , d«m ThomaS

Knaus von Nafitnig gehörigen, wegen schuldigen
«28 fi. ^7 tr. (3. M . c. 8. c., in die Grecution ge-
zogenen, und auf 200 ft. (5. M . geschabten , j4
hude gewiliigel, und ,ur Vornahme dtlselden nur
eine Feilbietungstagsavung, und zwar aus den 28»
October l . I . , in I^aco Ratitnig mit dem Ne'saye
angeortnetworden, daß wenn oderwähnte Reali»
tät bei lener ^agsahuna nicht um oder über den
Schätzungswert!) on Mann gebracht werden sonn-
te, dltsclde dann soglelch dem Erecutiönsführer
um den <3cbäyu„gswellh eingeanlwortet werden
wird. Die Licitalionsbedingnisse und daS Schäz.
zungSprotocoN tonnen in die!«r Amtstanzlti täg«
lich eingesehen werden.

BezntSgelicht Reifniz am ,4 . September »335.

Z. «593. (3) Nr . ?65.

E d i c t .
Von dem Bezirtsgerichte der Herrs-taft Reif«

niz wird hiemit allgemein tund gemacht: Gs sei
auf Ansuchen deS Stephan Ivanz von Kar loviy,
in die executive Fcilbietung, der zum Verlässt des
seel. Andreas Bamdusch von Germ gehörigen, we»
gen dcm Elstern s^ulcigen »97 ft. 9 tr. c. 8. c ,
in cie Execution gezogenen, und auf 624 ss. 4o tr .
aeschähten »j2 yude gewiNiget, und hiezu drei
Termine, als: auf den 27. October, 25. Novem»
der und 25. December l. I . , mit dem Beisahe an-
geordnet worden, daß wenn obige Realität bei
der ersten oder zweiten Feildietuny nicht um oder
über den Schäyungswertd an Mann gebracht wer«
den könnte, bei der dlitten auch unter demselben
b'ntangegeden werden würde. Das Scl'ähungs«
protocol! und die Licltatios sbedingnisje lönnen in
dieser AwlSlanzlei in den gewöhnlichen Amtsfiun«
cen eingesehen werden.

Bezirksgericht Neifniz dcn L. Ap i i l iL35.

Z. »394. (3) Nr . »795.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reis«
niz wiro hicmit allgemein rund gemacht: OK sei
auf Ansuchen des Anton Pelz, Ecsnonär des A n ,
ton L<lischin von Rcifniz, wegen »hm lchulrii^cn
»i6 fi. 5 i , j2 lr. c. 5. c., in die executive Ve?ftei-
gelung deg, nun dem Anion Pühel vun Reifniz
9ehor,gen, auf »65 fl. 4« ss. (5. M . ^sschählen^
der Herrschaft Reifniz 5ud U.d. ^ o l . ^tt dienstbaren
Hauses sammt Zugehor geirlliiget, und hiezu drei
Termine, und zwar: auf den »6. September,
auf den 19. October und auf den 18. November
l« I - , jedesmal BolmUtags um ,0 Uhr im M a r t -
te Relfniz mit dem Beisahc anqeortnlt, daß wenn
oblge Realität bei der ertten oocr zweiten Zc' l^e-
tung nichl um oî er über den TchähungSwcrtb an
Mann qedracht werden tonnte, dei der dritten
auch unter demselben bintanqeaede-n werten wür.
de. Die Licitatwnsbedinssnisse und 5as ^äähungs«
protocols sind in dieser Amtssan»!«, täglich «inzu«
sehen.

BezirtSgericht Rcifniz den 3. August iL35.
A n m e r t u n g . Beider ersten Fe<lbictungetaK.

lahunü hat sich t t in Kauftustlgel gemeldet.
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Z l/»oo. (2)

A n n s n e e.^
V a l e n t i n A l i a n z h i t s c h , Kürschnermeister zu Laibach, am Platz

N r . 12, gibt sich die Ehre anzuzeigen, daß er mit einem ganz neuen, wohl
assortirten, und jedem Wunsche entsprechen könnenden Verlage von Rauch-
waaren versehen sey, daher im Stande ist, zu den billigsten Preisen nach be-
liebiger Qual i tä t d i e? . 1 . Herren und Damen befriedigen zu können. —
Zur gefälligen Uebersicht setzt er folgenden Preis-Currant der gangbarsten
Gattungen bey:

fi. kr/ fl. kr.
M a n t e l k r ä g e n . ^ v ^ ! B o a . ^ ^ ,

Mister feine . . 11 äo Von Chinchilla . . . . . . 15 —
VonAssrackan 3 ^ " " - - - 9 —! » Schwan 10 -
^>on^,lraa)an < ^ ^ ^ ^ 6 - detto g —

säter „ . . . ^ — ̂  detto . . . . ^ . S —
Mister "eine . . I — russlscköm^>»^ä/braun . . 10 —

„ Tschmaschel ?2ter « - . 2 2 0 " ruwjwemFuchs ^ ^ n n . . 3 -
^öter ,, . . 1 3c> „ blauem Fuck)s 8 —

„ braunenLuchs 5 - „ braunem Luchs . . . . 8 —
' ^ ' s c h w a r z e I a n o t t e n i ^ ' ' ^ ^ „ I a n o t t m , schwarze ' ' ! ? - ^

„ Krimmer ) . . . . - - 3 l5 detto . . . 6 —
5 grau > detto . . . 5 —

, /Pcrs ianner ) 8 . - „ Brabanter, gr^u . . . . 8 —
. , ! detto . . . . 6 3c,

, / r uss i schem F u c h s f ^ " " ' ' g 17 ' " K a n i n c h e n s c h w ä r ; . . . 3 ^
„ S c k u p p e n . / . . . ' '. 3 äo '', " b lau . . . . 3 -
„ E v e l - M a r d e r 7 Zc>! " " " " W . . . . 2 ^
„ blauem Fuchs , 0 - ^ M a n n e r - P e l z - F ü t t e r u n g e n .
« M 'aban te r / ' " V o n Astrachan . . . . . . 5o -
„ Chmchll la . . . . . . . ' 6 " l „ Tschmaschel . 8 -

dettu i5 --
M ä n n e r - P e l z - A u s b r ä m u n g e n . > detto ' 12 —

detto 9 —
^ extra fein . . 3c> - ,. B i l l i ch 2 5c,

V o n Astrachans mi t te l „ - . !2o — ,, Hamstern, türkische . . . l 3 —
^ und „ . . i 5 —' „ Hamstern l<> —

^ extra fein . ! io — 1, M a u l w u r f 6 —
Tschmaschel < mi t te l „ . ! 8 — i „ Fucl)s - W a m m e n . . . . i Z , —

( u n d „ . ! 6 — „ I a n o t t e n , schwarze . . . 17 —
Nebst diesen angezeigten Artikeln, für deren Echtheit gehaftet wird,

sind bei ihm alle sonstigen Rauchwaaren, a l s : Pelze, Pelzhandschuhe und
Winterkappsn, so wie auch letztere aus Tuch und Zeugen, billig ^u haben.
Zugleich zeigt er an , daß er Neise-Pelze auf beliebige Zeit

Laibach am i . October i835.



Anhang zur Naibacher Neitung.
Vrot-. fleisch- und Mscksssderwaaren Tariff

ln der ^Vtadt Laibach fur den .Monat October i 3 5 5 .

s Gewicht <Prcis Gewicht sPrVis!

Gattung der Feilschaft 8 dcs Gcbäckcs Gattung der Feilschaft der Fleischgattung

B r o t . ! „ " 1 H II
s . . . — 3 »2j4 ,j2 F l e i s s l

Mundsemmcl < ̂  . . — 6 3 , j2 , ' ! «). l

Ordin. Semmel^' '̂ ' ' H ^ 2 ̂  / ^ Rindfleisch ohne Zuwa.o . ^ __ ' 3

^ Mls'M'und- , — LO ,̂ 2 2̂ 4 3 ^ 3 lecksieder - W a a r e n . ! ^
cm-, «n . /Semmelteig^. I 9!» 6 ! Fleck, Lunqr und Vries , - l «
Wechen-Vrot < ^ o r d i n a l - 2U j2Z^ 3 !>Zungenfleisch . . ! ! ^ _ __ l ^ ,,

^Semmelteig^l 1 25 » 2j4 6 ,! Leber und Milz . . . . 1 —. ^_ ^
Sorschitzen'Br'ot a. i ^We iz -^ I !>Herz . . . . . . " ^ — ^
eigenllichNocken-?zen- u. 3 ^ / , l 3 , i 5 !> Nase, Obergaum und Unter-' l

Brot / jiornmehl ) 2 26 2 -6 gaum . ^ ,
Obwsib«ta,,sNach^. ^ . . , . o 3 3 ^ ! o Ochsenfüsse . I '. ' ' , — 2 , ^ 2

^ i n ^ gciunnit <. » » « » ^ ^ ^ ' ^ l! ^

Vorstchc.ide S.nzuuq kommt durch den ganz^i Vcrlaof dcs Monats von dcn bctrcssendr,, GewcvlVlcutcn l ' . i ^ » . '
me'dunl, strengster Ahüdioig aus da^ Gcii.uicstc z» beobachtc,:, lind es h«it Icdcrnmnn . der s.ch durch die Nici,tbrfo!c,l,,n / „
Zcite irgend cines Gewerbmanncs I'cvorthcilt zu ftyn erachtet, solches dcm EtadonaMrate anzuzclacn ^ ^ , ^ 8 „ „ g »0»

Das Vcilwerl nn,si r̂ >>, geputzt seüi,. Frische lind cingspöckelte ZimIeu s>„d sat,frei
Ve: ei,ler Fleisch-Abnahme ui'tcr ,1 Pfimd hat keilic Zugabe voni Hintcrkopfe, Odrr'füssen, Nicr» und den r c r s ^ i ^ -

„en bci der Ansschrottttng sich ergebenden Abfalle.! von Knochen, Fett m,d Mark S ta t t ; bei einer 2lbnal,mc von '1 l'is ^.^<.,".,>
dagegen sind die Fleischer berechtiget, hieven « Loth, u>i0 bei 5 bis 8 Pfund ein 1 ,̂1^5- Pfund m-.d sofort v rhäln s-m.s-i<, «,,.,,^
gen, doch wird ausdrucklich verboten, sich bei dieser Zuwage fremdartiger Flcischtheile. cNbVKall '^ Schaaf-! S ^

«lours vom 1. October l835.
Mlttelpreis

TtHHt«sä»uIdvtlft,leibungtn zu5o. H (in CM.) iu2 1̂ ,0
detto detlo zu 4 v.H. (in CM ) 99 19̂ 52
vctte dttto zu 2 1̂2 v.H. im (KM.) 5? 2̂ 3

D<llostt Obligation.. Hofkam ^zu5 r.H )3'ioc>^2
m«t» Obligation. 0. Zwc»naS.^u4i/2v H.f ^ —

lial > Obligat. d«l Stände v HzuZ l^v .H.^ ^ —
Tyrol s, ^

Dall .mit Verlos, v. I . »32« für ,oa fi. (in CM.) 2i3
dttio detto v. I 1821 für ,00 ss. sin (>M,) 1^9 >>2

Wlen. Stadt.Vanco.-Od!. «u 2 ^ 2 v . H . (in CM.) 65 l^2
Obligation dt» aUaemenien

u. Ungar Hofkammer zu 2 v. H. (w CM.) 54 ij2
(Aerariat) (Domest.)

odllgatlonen dt, Standes (E.M.) ( H ^ j
0. i>st<rrt>ch unttr und^^uZ v H.) - - —
ob der lZnns, von Boh»>zu 3 »/» o«H / 65 —
men , Mahren , Schle» ^zu , ,/'4 v.H>> — —
sien, Stcyermalk.Aärn Zzu» " H ̂  ^ ^^
t«n, jirain und Oorz ^zu i 5 / ä v H 1 — —

Ncmk'Actien pr. Stück i3^a U4 w C. M .

Kaiser!, vollw. Ducaten 2 9^16 p<It. H^io.

N A NottoZiehuttgen.
I n Gratz am I ^ . September l6ö5:

ä i - 24, 66. 35. /,5.
Die nächste Ziehung wnd am l ^ . Octo-

ber »325 m Gratz gehalten werden.

Vetreid- Durchschnitlzs-Vrcife z
m Laibach am 3. October 1655. H

M a r k t p r e i s e .
Ein Wien. Metzen Weitzcn . . 3 f l . 6 , j ^ kr.

— — Kukuruh . . -_ „ —
— _^ Halbfrucht . — „ — " ,,
— — Korn . . . 2 ., 2̂ 4 ^ ',
— — Gcrsie . . . — . . — „ ^
— — Hirse . . . , . , 38
— — Heiden . . - . „ »^ „ -̂
— — Hafer . . . » „ 5 „ "

der hier Angekommenen und Abgere is ten .
Den 2. October. Hr. Fcstctis von Tolna. P r i .

vater. von Trieft n.ch ^ i l l i . - Hr. Joseph Dolzer.
^' ^'^" '- 'bts-Auscultant, von Grätz n,ich Trieft.^

- ^ Hr. Mctthias Weningcr, Handelsmann, und Hr.^
sranz ^czell, k. k. Hoftath beim Hofkriegsrats
Nimmt Familie; alle von Trieft nach Wien, — '
Hr. Ferdinand Scaglia. k. si'zilianifcher General-Con-T
sul, sammt Familie, nach Trieft. — Hr. Odler v^
Rosthorn, Privater, sammt Familie, von Wien, nach.
Trieft. ^ ..

Den I . Hr. Gnstav Ritter v. Basizio, rV'k^
Professor, von Wien nach Görz. — Hr. Graf v^
Dohalshy, k. k. Major, von Padua nach Pra^. - /

Den tz. Hr. Cornelius Hattenrcth, Handels,
mann, sammt Gattinn, und Hr. v. Luze, Privater,-
alle drei von Grä'tz nach Trieft. — Hr. Ferdinand
Lilpop, Privater,- Hr. Eduard Büttner, Hr. Georg
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Nsoth und Hr. Ambros Caustis, Handelsleute; alle
vier von Triest nach Glätz.

Z. i^z9. (1) N r . l ^ i ^ V U l .
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Beznks-Vcrwal-
tung zu Laidach wird bekannt gemacht, daß zu
Folge hohm Eamcral-GefälllN-Vcrwaltungs-
Decrets vom 26. September laufenden Jahrs,
N r . ,ä95^35äc) ^V-, für den Weg - und
Brückenmauthbezug an der Station Zwischen-
wässern für das Verwaltungsjahr zg36, oder
für oic Verwaltungsjah-e i 826 , ,837 und
1Ü33, am 1/^. October i935 Vormittags von
l) bis 12 Uhr, die vierte und letzte Pachtver-
stcigerung im Amtsgebäude der Cameval-Bczirks-
Verwaltung, am Schulplatze Nr . 297, auf
der Grundlage der in der allgemeinen Kund-
machung der Wegmauthvcrpachtungen enthal-
tenen Bestimmungen abgehalten, und zum Aus-
rufspreise für ein Jahr der Betrag von Drei«
tausend sechzig Gulden fünf und vierzig Kreu-
zer M . M . werde angenommen werden. — Hie-
zu werden die Pachtlusslgen mit dem Beisatze
eingeladen, daß die Licitationsbcdingmsse Hier-
amts taglich eingesehen werden können, und daß
auch Anböthe unter dem Fiscalpreise werden zu
Protocol! genommen werden. — K. K. Came-
ral-Bezirks-Verwaltung l̂aibach am 3o. Sep-
tember i335

Z. 1^19. <l) N r . 13810.
Zehend - V e r p a c h t u n g .

Am 3a. October i835 Vorm,ttags6 Uhr
werden m der Amtskanzlei der Eameralherr,
schaft Lack die zum k. k. Rel,g»onsfonds-Gute
Nischoftack gehörten Feldfrüchtcn-Zehente von
den Gemeinden Zacz, hell. Gelst, Hülben,
S t . Barbara und G l . Oswald, mittelst öffent-
ltcher Versteigerung auf sechs Jahre, d. l. seit
1. November i935 blshin 16/^ verpachtet, wo<
zu Pachtlusslge eingeladen, dle Zehentholden
hingegen aufgefordert werden, ihr Emftands«
recht entweder gleich bei der benannten Berste««
geruna, oder blnlien der gesetzlichen Frlst von
sechs Tagen 6c 6»w derselben um so sicherer
geltend zu machen, als nndrlgens späterhin dar-
auf keme Rücksicht genommen werden würde.

Delegirtes k. t. Verwaltungsamt der Ca-
meralherrschaft Lack am 29. September i835.

Z. l 4 2 l . (1) "̂  Nr . i3252jV.
B e t t e n - u n d B e t t f o r n i t u r e n » B e i

fiellung.
Nachdem die am 26. September l. I . , we.

gen Bestellung der Btttfornituren abgehaltene
Minuendo-iltitation keinen entsprechenden Vrs
folg gehabt hat, so wird in Folge hoher Came-
ra! ' Gefallen - Verwaltungs - V>'vo>dnung vom
4. October d. I . , Z. 16225^2009 (^. W . , zu
diesem Behufe am 9. d. M . Vormittags von
i n bis 12 Uhr bel dliser Eameral-VezirkS-Ver« -
waltung, am Gchulplaye Haus-Nr. 297, ein
wiederhohlter Mlnuendo-?icttatlonsoecsuch so-
wohl mündlich, als durch schriftliche Anböthe
abgehalten werden, wobei die miethweise Bei«
st.llulig von 3o3 einfachen Netten lammt For-
nituren um den Abnützurigsbetrag pr. Tag
von 1 l j2 kr. von jdem einfachen Bette sammt
dazu gehörigen Erfordernisses,, zum Ausrufs-
preise angenommen werden wird. — Uebrigens
wird sich hinsichtlich der Licitationsbedingnisse
auf die Kundmachung vom 2. Septembers. I .
berufen. — Von der k. k. Eameral« Bezirks»
Verwaltung lcubach em 5. October iL35.

Z. iä20. (,) Nr. 83o.
S t r a ß e n b a u - L i c i t a t i o n s - A n k ü n -

d i g u n g .
I n Folge hohen Gubernial-Decrets vom

zg. September l. I . ^ Z. 21209, und löbli-
chen k. k. Landcsbaudirection'Vcrordnung vom ,
25. September i 635 , Z. 2982, wurden die
Straßen-Erweiterungs-Arbeiten an der Kla-
genfurtcr Eommcrzial-Sraße am Zayerfelde,
in der Strecke von der S t . Nicolen-Kirche
Pflock Nr . I l bis zur Krainburqer Brücke
Pflock N r . ^ genehmiget, dlese Arbeiten be-
siehen:

Ausrufs«
preis

a) I n der Erdaushebung im
adjustirtcn Betrage von . ,979 2 3 ^ -

d) I n der Erdanschüttung im
adjustirten Betrage von . 6gi 23 /̂»

e) I n der Maurer.-Arbeit im^
adjustirten Betrage von . 65 i i ^

ä) I n der Belstellung der
Maurer- Materialien im
adjustirten Betrage von . ß3 —

Zusammen . . 2 M 27

Welches mit dem Beisatze zur öffentlichen

(Z. Intelligenz-Blatt N r . ,20. V. 6. October '325.) 2
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Kenntniß gebracht wird, daß die kicitatirn hier-
über am 12. October l. I . del der k. k. Bezirks«
Obrigkeit Michelstettcn zu Krainburg Vormi l -
tags von g bis ,2 Uhr, und die Licnationslu-
siigcn mit dem Bemerken hiezu eingeladen wer-
den, daß ftatt mündliche Anböthe auch schrift-
liche Offerte, welche mit dem 5 oio Vadmm
und der Erklärung, daß der Betreffmde von
der Baudevise sowohl, als auch von den Llci-
tationsbcdingnissen m der rwttcn Kenntniß sey,
versehen seyn müssen. — Schriftliche Offerte
sind vor Beginn der Licitation der Licitations'
Commission zu überreichen, weil weder wah-
rend der Licitatwli, noch nach Beendigung der-
selben solche angenommen werden würden. Die
Baudevise, so wle die Licitations - Bedingnisse
können täglich bei dem gefertigten Straßenbau-
Commißariate, am Licitatlonstage aber bei der
k. k. Bezirksobrigkcit zu Krainburg eingesehen
werden. — K. K. Straßenbau - Commissa-
riat Krainburg am /^ October i 3 )5 .

Vermischte Verlautbarungen»
Z »4o3. ( ' ) Nr . ,2 i2 .

L i c i t a t i o n , e x e c u t i v e ,
der Jacob Arch'schen Drittelhube zu Kerschdorf in

der Wochein.
Von demBezillsgenchte der Cameral^errfchaft

Veldes wild hiemit bekannt Ke,nacht: (Hü fci auf
tas Reassumirungs-Gesuch, 6« ^i-ae». , 6 . <̂ ep«
tember iü35 des Hojeph Sporn in Radmannßdorf,
als Joseph Scherjov'scher t^essionär, gegen ẑacob
Alch zuKerschdorf, in Folge Bescheides vom heu-
tigen Tage , in die Erneuerung der mit Ooict
rom i3 . November iL32 , Z. 627, auögelchrie«
denen executive« Feilbierung der gegnerschcn, zur
lö!.l< Lameralhelischaft Beldes 5uk Uld..Ns. »2Za
dienstbaren Bltttelhude, über fruchlloö abgehaltene
etsie FeildietunH, nun neuerdings tie zweite auf
len 29 October uno die dritte auf den 3o. No-
vembcl lU35, jedesmal von ,0 bis 12 Uhr Viit«
tagö mit dem Neisaye bestimmt, daß, wenn ditfe
schöne Realität um den Echähungswerlh ps. 78^ st»
39 lr. M . M . bei ccr zweiten Licitation nicht vcr- ^
tauft wellen sollte, selbe bei eei dlitr?n auch un» -
t t l temselden hintangegcbcn werten rvülde. i

hiezu rreedcn KaussuftiZe eingeladen, welken <
es ficy !<ehl. die ^icicallansbetin^nisse und La- ^
sicn bei diesem ^^e^iltsgclicbte in den gewöhnli« '
chen Amtsstube» tiniufehen. '

K. K. Bezillsgelicht VeldeS am »7. Sep. <
tember ,655. ° " " ,

z

s ' '58o. (3) Nr. 326ä. i
^ d i c t. ' r

Bon dem Benlssgerickte des herzcgthums <
Gottschee wird hicmu aN^«mein besannt gcmackt: ,
Es seus von dielem GeiiCte in cie Groffnung ei.
nes Concuiseö übel yas gesammte, im Lonoe t

- Krain btfindlicte, bewegliche und unleweallcbe
« Vermögen des Johann Ecduster von Obern^hene
. dacd 3lr. b , gerriNiget rrorken. Daher wird Je»
' dcrmonn, der an tiefen Bt lsHulrct tn eine For,

delunft zu sttlien derlctt'ßtt zu seon ^lcubt. hie»
' mit erinnert, bis 3o. Nevewrer l. I . die Anmll»
' dung in Gestalt einer fdrmliclen Klage wider ten
1 oufgcsteNten (Zurator Urdan ^crso so geniß einzu.

reichen, und in seltei niclt nur die Riät iy le i t
seiner Forderung, fondern auch taö Recht, Kraft
welcher er in diese oder jene Klasse ßkscht zu rrer«
den verlangt, zu errreifen. wldiigens nach Ver»
ftießung des obigen Tages Niemand mehr gebort
werden, und Diejenigen, die bis dahin ihre For«
deruligen nicht angemeldet hoben, in Rücksicht oes
gesammten, im Lante Krain befindlichen Bermö,
genS des Schuldners auch dann abgewiesen seyn
sollen, wenn ihnen wirtlich ein lZompensations-
recht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes
Gut von der Massa zu fordern hätten, oder
wenn ihre Forderung an ein liegendes Gut des
Schuldners vorgemerkt wäre, also/ daß solche
Gläubiger, wenn sie etwas in die Massa fchuldia
fern sollten, die Schuld, ungehindert des lZom«
pensions - Eigenthums und Pfandrechtes, das
ihnen fönst zu statten gekommen wäre, abzutra»
gen verhalten werden rrürden.

Bezirks »Gericht Gotlschee am 23. Ceptem«
ber »635.

Z. 1379. (3) Nr . 35ia.
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte des herzoathumS
Gotlscdee wild hiemit allgemein bekannt gemacht:
Gs se»e von diefem Gerichte in die Gröffnunq des
Conculles üder das gesammte, im Lande Krain
befindliche und unbewegliche Vermögen des Io»
hann Oller von Ort Nr . , , gewilliget rrorden.
Daher wird Jedermann, der an diesen Verschul«
delen eine Folterung ^ stellen berechtiget zu
seyn glaubt, d'emit erinnert, biS 3o. November
l. I . die Anmeldung in Gestalt einer förmlichen
Klage wider den aufgestellten Curator Urban P e l '
fo von Goltschee, so gewiß einzureichen, uno in
selber nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, Kraft welchem er in die«
fe oter jene Klaffe gefetzt zu werden vellangt, zu
erweisen, rvidrigenö nach Velftiehung tes obigen
Tages Niemand mehr gehört werden, und Die«
jenigen, die bis dahin idle Forderungen nicht an-
gemeldet baden, in Rücksicht des gesammten, im
Lande Krain befindlichen Vermögens des Schuld-
ners auch dann abgewiesen sel)N sollen, wenn ih»
nen wilklicd ein (5ompensa:ionsleä't g?bührte,
oder wenn sie auch ein eigenes Out von der Mossa
zu fordern hätten, oder wcnn ihre Forderung an
ein liegendes Gut deS Schuldners vergemcltc wä-
re, also, daß solche Gläubiger, wenn sie etwas
in die MassH scvuldig seyn sollten, die Schuld,
ungehindert des (Compensations ' Eigenthums und
Pfandrechtes, das ihnen sonst «u statten gekom-
men wäre, abzutragen verhalten werden würden.

BezillS-Gericht Gottschee am 23. Septem-
ber lÜ55.
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Z. »376. (3) Nr. 3252. z

C o n c u r s - E d i c t . s

Von dem BezirkS «Gerichte des helzoqthums "
Gottschee wild hiemit allgemein belannt qcmacht:
Es seoe von diesem Gerichte in die (Zlöffnung ei-
nes Concurses über das gesummte, im Lande
Krain befindliche, bewegliche uno unbewegliche
Vermögen des Mathias Herz von Oderloscv in <
N r . 12, gewilliget worden. Daher wi ld Jeder-
mann , der an diesen Verschuldeten eine Förde«
rung zu stellen berechtiget zu scon glaubt, hie.
nnt erinnert, biS 3o. November l. I . die Anmel.
dung seiner Forderung in Gestalt «iner förmlichen
Klage wioer oen aufgehellten Curator Urban Per» ,
lo so gewiß einzureihen, und in selber nicht nur
die Richtigkeit seiner Forderung, fondern auch das
Recht, Kraft welchem er in diese oder jene Klasse
gefetzt zu werden verlangt, zu erweisen, widrigens
nach Verfließung des obigen Tages Niemand mehr
gehört werden, und Diejenigen, die bis dahin ib«
re Forderungen nicht angemeldet haben, in Rück,
sicht des gesummten, im Lande Krain befindlichen
Vermögens des Schuldners auch dann abgewiesen
seyn soNen, wenn ihnen wirklich ein Eompensa»
lionsrechl gebührte, odec wenn si? auch ein eige-
nes Gut von der ?7lassH zu fordern hatten, oder
wenn ihre Forderung an ein liegendes Nut des
Schuldners vorgemerkt wäre, also daß solche Giäu-
big«r, wenn sie etwa in die Massa schuldig se?n
sollten, die Schuld, ungehindert oeö Compensa-
tions» Eigenthums und Pfandrechtes, das ihnen
sonst zu Etatten gekommen wäre, abzutragen
verhalten werden würden.

»eMs-Ger i ch t Gottschee am 23. Eeptem«
der »335.

Z . 1267. (4)

Für Freunde
d e r

Lecture, Musik- und Zei-
chenkunst.

S o eben hat die Presse verlassen, und ist bei
N . U a t e r n o l l i m N a i b a c h am Haupt-

platze um 20 ks. zu haben:

Ein neues completes Verzeichniß der in
seiner L e i h b i b l i o t h e k befindlichen 435g
N ä t t d e (ohne d»e Doubletten zu zählen) ,n
deutscher, französischer, italienischer, engli-
scher, lateinischer und anechlscder Sprache,
welchem auch dlc Bedingungen beigedruckc sin?.

Hiebe» wird bemerkt, daß jcdes in diesem
Verzeichnisse vorkommende Werk zu dem an-
gemerkten Preise verkauft wnd.

Die Abonnlmentsprelfe für die öf fent-

liche Leihbibliothek sind nunmehr fol-
gender We«>e festgestellt, und zwar:
auf 1 Jahr (für i Band täglich) 7 fi. — kr.

,, 1̂ 2 „ „ „ „ Z „ 5o „
„ z Monat „ „ „ — „ ^0 „
„ 9 Tage „ „ ,, — „ ,g „
„ l Tag „ " . ^ —- „ 3 ^

auf 1 Jahr (für 2 Banoe täglich) zz fl. — kr.
,, 1̂ 2 „ „ „ „ 5 ^ 5c» „
„ 1 Monat ,. „ „ l „ — „
" 6 Tage „ „ „ ^ . „ 24 „
„ ! 2ag ., „ „ — „ 5 „

auf 1 Jahr (fürZ Bände taglich) :5 ft< — kr.
', ^2 „ „ „ „ 7 „ 5o „
„ 1 Monat „ „ „ 1 „ 24 „
„ 6 Jage „ „ „ - „ 35 „
„ l̂ Tag „ „ „ — „ 6 „

leser auf dem lande, oder Stadtabon-
nenten, die sich dahin begeben, da sie nicht täg-
lich, fondern wöchentlich umtauschen, erhalten,
ohne Erhöhung dcs Abonnements, anstatt 1
Band, 5 Bande auf Emmal, anstatt 2 Vandm
10, anstatt 3 Banden 15. Bei dem Eintritte in
das Abonnement, das Jedermann (Kinder auS,
genommen) täglich und stündlich offen »st, hin-
terlegt jeder Abonnent 3a kr. für jeden Band
als Caution, welche bis zu seinem Austritte
depomrc bleibt. Musikallen, Zeichenhefte ul>d
Zeichenblälter, c?l:ch Tupfmusser, werden in dc»

PaternolU'schen Kunsthandlung aus-
gel iehen, und sowohl die Bedingungen dieser
Kunst-Wh-Anstalt, als der!lelhhlbliothef, sind
alle aus einer gedruckten Anzeige, d»e Jeder-
mann g r a t i s abgegeben w i r d , zu ersehen.
D»ese Le,l)-Anftalt empfiehlt sich hiemit gebil«
dtten Freunden und Freundinnen e,ner erhei»
ternden und belehrenden Lectüre, so wie alien
Jenen, welche sich mtt der Zelckerkunft, Tapis,
ferie- und Stickerei-Arbeiten und mit der Mu«
sik beschafl,gen, zur geneigten Theilnahme, d»
auch die Vermehrung in jedem Fache im Ver-

, haltlnß der Theilnahme fortaeseht wird. Di«
- Buck-, Kunst-,Musikalien-, Schreib-

und Zcichenmaterialien-Handlung des
, D b t g e n ist stets gut assortirt, auch iss er be,
l stiffen, mit allen erscheinenden guten IVovg'il
» dcs I n - und Auslandes sich zu versehen. Be-
- fiellungen werden prompt und reell ausgeführt.
, S o eben ist a n g e l a n g t :
. N l c k e l (Pfarrer und Proftssor »n Mainz).
, Die heil. Zeiten und Feste nach ihrer Ge-
- schichte und Feyer in der katholischen Kirche.

Mainz l335. brosch. 1 — 5 Hefs, jedes
24 kr.


